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EINLADUNG 
zur Gemeindeversammlung in Morschach 

 
 

Am Mittwoch, 25. April 2012, 20.00 Uhr , findet in der Mehrzweckanlage des Schulhauses 
Morschach die ordentliche Gemeindeversammlung statt mit folgenden 
 
 
Traktanden: 
 
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
 

2. Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechung 2011  
 

3. Verwaltungsrechnung 2011 
 

4. Beschlussfassung über die Erteilung eines Verpfl ichtungskredites von  
Fr 13'018.-- für die Errichtungsphase des Regionale n Naturparks 

 
 
Die Traktanden 1 bis 3 werden an der Gemeindeversammlung abschliessend behandelt und 
unterliegen nach den Bestimmungen des Gesetzes über die Organisation der Gemeinden 
und Bezirke nicht der geheimen Abstimmung. Die Urnenabstimmung über das Traktandum 4 
kann am 17. Juni 2012 im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen erfolgen. 
 
Die gemeinderätlichen Berichte und Anträge sind in der Gemeinderechnung 2011 enthalten. 
Jede Haushaltung wird mit einem Rechnungsauszug 2011 samt Erläuterungen zu den 
einzelnen Geschäften bedient. 
 
Weitere Exemplare können auf der Gemeindekanzlei bezogen werden. Das bereinigte 
Stimmregister liegt gemäss § 10 des Gesetzes über die Wahlen und Abstimmungen vom  
15. Oktober 1970 zur Einsichtnahme auf. Die Geltendmachung allfälliger Auf- und Ab-
tragungsbegehren richtet sich nach § 11 des genannten Erlasses. 
 
Für den Besuch der ordentlichen Gemeindeversammlung danken wir Ihnen. Im Anschluss 
laden wir Sie zu einem Apéro ein. Insbesondere freuen wir uns, zahlreiche 
Neuzuzüger/innen in dieser Runde zu begrüssen. Für die Bewohner des Stoos wird nach 
Bedarf eine Extrafahrt organisiert. 
 
 
6443 Morschach, 20. März 2012 
 
 

GEMEINDERAT MORSCHACH 
 
Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber: 
 
 
Silvan Kälin Michel Amrein 



Bericht zur Verwaltungsrechnung 2011 
 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Gemäss dem Gesetz über den Finanzhaushalt in den Bezirken und Gemeinden vom  
27. Januar 1994 [FHG, SRSZ 153.100] unterbreitet Ihnen der Gemeinderat die Verwaltungs-
rechnung für das Jahr 2011. Sie beinhaltet die Laufende Rechnung nach Kostenarten und 
nach Funktionen, die Investitionsrechnung sowie die Bestandesrechnung per 31. Dezember 
2011. Der Gemeinderat und die Rechnungsprüfungskommission haben den Abschluss 2011 
genehmigt. 
 
 
Ausgangslage 
 
An der Gemeindeversammlung vom 15. Dezember 2010 haben Sie dem Voranschlag 2011 
für die Laufende Rechnung, welcher einen Aufwandüberschuss von Fr. 282‘600.-- vorsah, 
zugestimmt. Es wurde mit Nettoinvestitionen von Fr. 507‘000.-- gerechnet. Entsprechend 
dem FHG mussten wir Ihnen bereits am 14. Dezember 2011 Nachkredite in der Höhe von 
Fr. 70‘500.-- vorlegen. Nach Abschluss der Rechnung 2011 müssen wir Ihnen noch weitere 
Nachkredite von Fr. 314‘300.-- zum Beschluss vorlegen. Diese Nachkredite müssen einge-
holt werden, wenn für eine notwendige Ausgabe auf einem Konto kein Kredit besteht oder 
wenn der bestehende Voranschlag für den vorgesehenen Zweck nicht ausreicht und soweit 
keine zwingende Ausgabenbindung vorliegt (Ausgaben durch Rechtssatz gebunden, Be-
schaffung der notwendigen personellen und sachlichen Mittel für die Verwaltungstätigkeit). 
Der Gemeinderat legt Ihnen jedoch aus Transparenzgründen vielfach auch gebundene Aus-
gaben (siehe Definition) vor. Der Hauptposten stellt die Sammlerräumung und Sanierung 
Degenbalm dar (Fr. 141‘100.--). Wegen der Subventionierung dieser Arbeiten verbleiben der 
Gemeinde jedoch nur Nettokosten von rund Fr. 10‘000.--. Die restlichen grösseren Posten 
sind die zusätzlichen Ausgaben gegenüber dem Budget für die Bauverwaltung und die Nut-
zungsplanung (externes Ingenieur- und Planungsbüro). Für die Investitionsrechnung müssen 
wir keine Nachkredite mehr genehmigen lassen, nachdem der mit Volksabstimmung vom 
5.°Juni 2011 gewährte Verpflichtungskredit für den Ausbau der Schiltistrasse von 
Fr. 598‘000.-- bereits am 14. Dezember 2011 vorgelegt wurde. 
 
 
Kommentar zur Laufenden Rechnung 2011 
 
Gemeinderechnung Übersicht 
Die Gemeinderechnung Übersicht zeigt das Ergebnis der Gesamtrechnung von der Ge-
meinde Morschach. Wegen dem Ertragsüberschuss von Fr. 34‘837.60 und Nettoinvestitio-
nen von Fr. 422‘753.-- fiel der Finanzierungsüberschuss mit Fr. 573‘562.-- aus. Wir haben 
somit infolge nicht getätigten oder tieferen Investitionen und den hohen Abschreibungen ei-
nen Selbstfinanzierungsgrad von 236 % erreicht. Der Zusammenzug der Laufenden Rech-
nung zeigt auf, wie sich Nettoaufwand und -ertrag nach Funktionen gegenüber dem Voran-
schlag 2011 und dem Vorjahr verhalten haben. 
 
Kostenartenrechnung 
Bei Betrachtung der Kostenartenrechnung können wir feststellen, dass im Personal- und 
Sachaufwand praktisch Punktlandungen realisiert wurden. Wegen den günstigen Zinsen auf 
dem Fremdkapital mussten wir deutlich weniger dafür aufwenden. Im Abfallbereich ergaben 
sich mit den vorgeschriebenen Abschreibungssätzen höhere Abschreibungen als budgetiert. 
Die wirtschaftliche Sozialhilfe in der Kontoart 366 verursachte Fr. 176‘895.-- höhere Kosten 
als im Budget vorgesehen. Die meisten übrigen Kostenbudgets der verschiedenen Kostenar-
ten wurden unterschritten, was auf eine hohe Budgettreue schliessen lässt. Hauptsächlich 
sind die verschiedenen Unterhaltsarbeiten tiefer ausgefallen als budgetiert. 
 
 
 



Rechnung nach Ressorts und Konti 
Der Gesamtaufwand 2011 betrug Fr. 6‘787‘381.82 (VA: Fr. 6‘703‘800.--; VJ: 6‘406‘286.22) 
und ist somit um Fr. 83‘581.82 höher als budgetiert. Neben den Mehrkosten auf einzelnen 
Konti, welche Ihnen mit den Nachkrediten vorgelegt werden, musste auf vielen anderen Po-
sitionen nicht alles ausgegeben werden was budgetiert war (nur Ausgaben für Notwendiges, 
Verzicht auf Wünschbares). Die Gesamterträge fielen im Betrag von Fr. 401‘019.42 deutlich 
höher aus als veranschlagt. Hauptsächlich im Bereich der Rückerstattungen im Sozialbe-
reich (Ressort 5), der Subvention für die Sammlersanierung (Ressort 7) und der höheren 
Steuern von natürlichen Personen (Ressort 9) konnten gegenüber dem Voranschlag je mehr 
als Fr. 100‘000.-- zusätzlich vereinnahmt werden. 
Wegen diesen massiven Mehreinnahmen und den nur leicht höheren Ausgaben als gesamt-
haft budgetiert, resultiert ein Einnahmenüberschuss von Fr. 34‘837.60 anstatt dem budge-
tierten Verlust von Fr. 282‘600.--. Das Resultat ist somit um Fr. 317‘437.60 besser ausgefal-
len als veranschlagt. 
 
 
Kommentar zur Investitionsrechnung 2011 
Die Gemeinde Morschach hat im Rechnungsjahr netto Fr. 422‘752.59 (VJ: Fr. 871‘567.20) 
investiert. Dieser Betrag ist nur tiefer ausgefallen, weil die Subvention von Bund und Kanton 
für die Deponiesanierungen entgegen der damaligen Planung erst im 2011 eingegangen ist. 
Investiert wurden insgesamt Fr. 865‘621.59. 
 
Nach der Zustimmung an der kommunalen Volksabstimmung vom 5. Juni 2011 über die 
Neubeschaffung eines neuen voll ausgerüsteten Mannschaftsfahrzeuges für die Schaden-
wehr Stoos wurde dieses gekauft und entsprechend ausgerüstet. Die Kosten von 
Fr. 95‘344.40 sind im Rahmen des Budgets geblieben. Für diese Beschaffung hat ein gross-
zügiger Sponsor privat einen Beitrag von Fr. 15‘000.-- einbezahlt. 
 
Für die Sanierung des Alters- und Pflegeheims Brunnen wurden entgegen den Erwartungen 
nur Fr. 10‘747.-- fällig. Die entsprechenden Kosten werden sich deshalb um ein Jahr ins 
2012 verschieben, wo sie nicht budgetiert wurden. 
 
Die Strassenbauten mit der Verbreiterung der Axensteinstrasse zwischen Postrank und der 
alten Käserei konnte im Rahmen des Budgets von Fr. 30‘000.-- abgeschlossen werden und 
die an der Volksabstimmung vom 5. Juni 2011 beschlossene Verbreiterung und Neugestal-
tung der Schiltistrasse konnte in Angriff genommen werden. Dafür wurden bereits 
Fr. 304‘000.-- investiert. 
Für die Sanierung der Wasserversorgung Stoos wurden nochmals Fr. 418‘668.19 investiert. 
Der Abschluss dieses Projektes wird im Jahr 2012 erfolgen. Dieses Projekt wird im Rahmen 
des Verpflichtungskredites abgeschlossen werden können. 
 
Nachdem in den letzten Jahren die verschiedenen Abfalldeponien saniert werden mussten, 
sind nun die letzten Beiträge von Bund und Kanton im Betrag von Fr. 427‘869.-- eingegan-
gen. 
 
Die erhobenen Anschlussgebühren von Fr. 63‘054.20 für die Wasserversorgung Stoos und 
von Fr. 19‘921.25 für die Abwasserentsorgung wurden den Verpflichtungskonti in den Passi-
ven gutgeschrieben. 
 
Der Selbstfinanzierungsgrad für das Jahr 2011 beträgt 236 %. Selbstfinanziert werden konn-
ten aus Abschreibungen und dem Gewinn des Jahres Fr. 996‘315.--. Der Finanzierungs-
überschuss beträgt beachtliche Fr. 573‘562.-- (nach Abzug der Nettoinvestitionen von 
Fr. 422‘869.--). 



Kommentar zur Bilanz per 31. Dezember 2011 
 
Der Gewinn 2011 von Fr. 34‘837.60 (2010: Verlust Fr. 315‘244.43) wurde in der Bestandes-
rechnung per 31. Dezember 2011 mit dem bestehenden Verlustvortrag verrechnet. Der Bi-
lanzfehlbetrag beläuft sich nun auf Fr. 1‘096‘188.78. 
Die Bilanzsumme hat um Fr. 707‘725.56 auf Fr. 11‘882‘843.02 abgenommen. Die Nettover-
schuldung pro Kopf hat auf Fr. 8‘954.-- (Fr. 9‘938.--) um immerhin Fr. 984.-- abgenommen. 
 
Morschach, 16. März 2012 
 
 GEMEINDE MORSCHACH 
 
 Der Gemeindesäckelmeister: 
 Paul Tonazzi 
 
 Die Gemeindekassierin: 
 Sandra Kenel 



Traktandum 2

Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2011

NK genehmigt 
am 14.12.2011

NK vom
25.04.2012

Laufende Rechnung 2011 70'500.00 314'300.00 Aufwand To tal

Konto-Nr. Konto Betrag Betrag Kommentar
Fr. Fr.

0 Allgemeine Verwaltung
20 Gemeindeverwaltung

020.315.10 Internetauftritt 3'700.00 Submission für neue Homepage ist höher 
ausgefallen als budgetiert

020.318.00 Dienstleistung Dritter 9'100.00 höhere Betreibungskosten, Notariatskosten

29 Bauverwaltung
029.310.00 Büromaterial, Inserate Baupublikationen 1'900.00 vermehrte Bautätigkeit, deshalb erhöhte Kosten 

für Baupublikationen
029.318.00 Dienstleistungen Dritter (Bauverwalter) 60'000.00 48'500.00 vermehrte Bautätigkeit

60 Verwaltungsliegenschaften
060.301.00 Personalaufwand 8'400.00 Kosten für die Reinigung der Kanzlei wurden 

vorher in die Gemeindeverwaltung verbucht
060.314.00 Baulicher Unterhalt 1'400.00 Unterhaltskosten zu tief budgetiert

1 Öffentliche Sicherheit
104 Vormundschaft

104.318.00 Dienstleistungen, Honorare 1'600.00 Fallbeurteilung

120 Vermittler
120.301.00 Personalaufwand 1'000.00 wurde im 120.318.00 budgetiert

2 Bildung
210 Primarschule

210.352.00 Entschädigungen an Gemeinden 12'300.00 Mehrausgaben wegen Zuzug eines 
Sonderschülers in die Gemeinde Morschach

218 Allgemeine Schuldienste 

218.352.00 Div. Entschädigungen an Gde. + Private
16'000.00 zusätzliches Angebot und erhöhte 

Teilnehmerzahl am Projekt Fit für die Zukunft

219 Schulverwaltung 
219.302.00 Besoldung Schulsekretariat 7'500.00 Entlastung der Schulleitung im admin. Bereich

240 Schulliegenschaften und Anlagen
240.301.00 Personalaufwand 2'600.00 erhöhter Aufwand Reinigungs- und 

Unterhaltsarbeiten

3 Kultur und Freizeit
330 Parkanlagen und Wanderwege

330.314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 11'500.00 ausserplanmässiger Beitrag an Wanderweg 
Hintere Degenbalmstrasse bis Stoosstrasse

Die folgenden Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2011 sind nicht gebundene Ausgaben. Gebundene Ausgaben 
unterliegen nicht dem Nachkreditverfahren.



Konto-Nr. Konto Betrag Betrag Kommentar
Fr. Fr.

5 Soziale Wohlfahrt 
589 Übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung 

589.301.00 Personalaufwand 1'300.00 Deutschunterricht für Ausländer, vorher 
irrtümlicherweise in Schule verbucht

589.352.00 Entschädigungen an Gemeinde Ingenbohl 10'000.00 höhere Kosten für Sozialberatung und 
Amtsvormundschaft Brunnen

6 Verkehr
620 Gemeindestrassen

620.317.00 Spesenentschädigungen 1'200.00 Spesen für Strassenmitarbeiter wurden nicht 
budgetiert

7 Umwelt und Raumordnung
710 Abwasserbeseitigung (Spez.-fin.)

710.301.00 Personalaufwand 2'700.00 es wurden mehr Arbeitsstunden auf diesem 
Ressort rapportiert als budgetiert

710.318.30 Planung und Beratung GEP 1'800.00 leicht höhere Ausgaben, jedoch deutlich tiefer als 
im Jahr 2010

720 Abfallbeseitigung (Spez.-fin.)
720.318.10 Entsorgungskosten Naturereignisse 141'100.00 Sammlerräumung und Sanierung, die 

Subventionen vom Kanton betragen                     
Fr. 131'284.35 siehe Konto 720.461.00

790 Raumordnung
790.318.00 Planung & Beratung 36'700.00 Revision Nutzungsplanung zu tief budgetiert
790.361.00 Beiträge an Kanton 4'500.00 Teilzonenplan Erschliessung Stoos nicht 

budgetiert

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt Ihnen, dem Nachkredit für die Laufende Rechnung 2011 von Fr. 314'300.00 zuzustimmen.



Nachkredite zu Lasten der Investitionsrechnung 2011

NK genehmigt 
am 27.04.2011

NK vom
25.04.2012

Laufende Rechnung 2011 448'000.00 0.00 Aufwand Total

Konto-Nr. Konto Betrag Betrag Kommentar
Fr. Fr.

6 Verkehr
620 Gemeindestrassen

620.501.80 Schiltistrasse 448'000.00 Mehrkosten aufgrund des Projektes für die 
Sanierung und Verbreiterung der Schiltistrasse 
gemäss Botschaft für die Volksabstimmung vom 
05. Juni 2011 (budgetiert Fr. 150'000)

Die folgenden Nachkredite zu Lasten der Investitionsrechnung 2011 sind nicht gebundene Ausgaben. Gebundene Ausgaben 
unterliegen nicht dem Nachkreditverfahren.
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LAUFENDE RECHNUNG

Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Aufgabenbereiche Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

LAUFENDE RECHNUNG 6'787'381.82 6'822'219.42 6'703'800 6'421'200 6'406'286.22 6'091'041.79
Nettoergebnis 34'837.60 282'600 315'244.43

0 Allgemeine Verwaltung 961'159.20 158'389.15 909'700 159'400 874'974.21 136'368.87
Nettoergebnis 802'770.05 750'300 738'605.34

1 Öffentliche Sicherheit 252'477.95 213'136.55 345'400 259'900 223'562.95 169'928.80
Nettoergebnis 39'341.40 85'500 53'634.15

2 Bildung 1'850'493.10 245'928.05 1'903'900 226'000 1'777'003.22 235'660.75
Nettoergebnis 1'604'565.05 1'677'900 1'541'342.47

3 Kultur und Freizeit 45'989.95 46'300 35'735.40
Nettoergebnis 45'989.95 46'300 35'735.40

4 Gesundheit 57'311.05 72'000 59'807.00
Nettoergebnis 57'311.05 72'000 59'807.00

5 Soziale Wohlfahrt 634'261.65 123'437.40 419'600 8'500 379'275.15 43'176.10
Nettoergebnis 510'824.25 411'100 336'099.05

6 Verkehr 672'305.85 106'988.75 743'300 99'100 729'455.48 99'282.25
Nettoergebnis 565'317.10 644'200 630'173.23

7 Umwelt und Raumordnung 1'348'584.62 1'236'292.32 1'222'300 1'142'100 1'281'750.84 1'164'429.52
Nettoergebnis 112'292.30 80'200 117'321.32

8 Volkswirtschaft 10'620.65 123'574.20 11'000 112'000 10'615.60 125'001.30
Nettoergebnis 112'953.55 101'000 114'385.70

9 Finanzen und Steuern 954'177.80 4'614'473.00 1'030'300 4'414'200 1'034'106.37 4'117'194.20
Nettoergebnis 3'660'295.20 3'383'900 3'083'087.83

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010



LAUFENDE RECHNUNG

Artengliederung

Aufwand- und Ertragsarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND 6'787'381.82 6'703'800 6'406'286.22

30 Personalaufwand 2'012'769.85 2'069'200 1'972'981.75

300 Entschädigungen Tag- und Sitzungsgelder 114'251.95 99'500 107'860.70
301 Besoldungen Personal 593'612.90 587'000 553'170.65
302 Besoldungen Lehrkräfte 951'100.80 987'000 880'151.40
303 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 138'464.60 128'200 125'900.10
304 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 128'584.20 143'700 146'296.15
305 Arbeitgeberbeiträge Kranken & Unfallvers 32'378.35 28'500 77'488.55
307 Rentenleistungen 24'145.00 53'500 57'948.00
309 Übriger Personalaufwand (Weiterbildung) 30'232.05 41'800 24'166.20

31 Sachaufwand 1'493'930.51 1'486'500 1'254'569.70

310 Büro- und Schulmaterialien, Drucksachen 83'578.75 92'600 79'631.60
311 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 77'495.80 99'500 49'694.00
312 Wasser, Energie, Heizmaterialien 78'252.05 103'800 80'922.05
313 Verbrauchsmaterialien 52'266.15 75'100 52'574.25
314 Baulicher Unterhalt durch Dritte 362'589.30 460'000 401'626.55
315 Übriger Unterhalt durch Dritte 110'004.10 148'200 92'027.15
317 Spesenentschädigungen 16'156.45 21'300 13'385.10
318 Dienstleistungen & Honorare 693'512.46 462'500 467'176.80
319 Übriger Sachaufwand 20'075.45 23'500 17'532.20

32 Passivzinsen 176'465.00 211'200 214'677.22

321 Kurzfristige Schulden 6'770.75 7'800 5'330.77
322 Mittel- und langfristige Schulden 138'425.00 170'000 178'894.55
323 Sonderrechnungen 17'590.15 20'000 17'063.80
329 Übrige Zinsen 13'679.10 13'400 13'388.10

33 Abschreibungen 961'477.84 888'000 1'077'336.15

330 Finanzvermögen 31'725.25 31'000 41'363.15
331 Verwaltungsvermögen, ord. Abschreibungen 929'752.59 857'000 1'035'973.00

35 Entschädigung an Gemeinwesen 254'693.80 238'800 204'464.00

351 Bezirk (GB-Bereinigung) 5'000
352 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 254'693.80 233'800 204'464.00

36 Eigene Beiträge 1'005'417.35 852'300 725'427.25

361 Kanton 284'342.75 285'000 225'234.80
362 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 261'271.75 255'000 207'206.10
365 Private Institutionen 162'907.85 192'300 148'251.50
366 Private Haushalte 296'895.00 120'000 144'734.85

39 Interne Verrechnungen 882'627.47 957'800 956'830.15

393 Anteil Kapitalzinsen 138'400.00 170'000 178'900.00
398 Zuschuss aus Gemeindemitteln 744'227.47 787'800 777'930.15

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010



LAUFENDE RECHNUNG

Artengliederung

Aufwand- und Ertragsarten Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

4 ERTRAG 6'822'219.42 6'421'200 6'091'041.79

40 Steuern 1'763'695.60 1'553'400 1'632'511.80

400 Einkommens- und Vermögenssteuern 1'630'207.05 1'410'000 1'359'524.55
401 Ertrags- und Kapitalsteuern 98'735.40 130'000 246'083.40
402 Lotterie-, Liquidationsgewinn/Kapitalst. 31'463.15 10'000 23'623.85
406 Hundesteuern 3'290.00 3'400 3'280.00

42 Vermögenserträge 60'467.15 38'400 59'077.70

420 Banken 745.35 2'000 1'761.55
421 Guthaben 8'521.80 10'500 11'551.15
422 Anlagen des Finanzvermögens 25'840.00 1'000 21'045.00
423 Liegenschaften des Finanzvermögens 1'320.00 1'500 1'320.00
427 Liegensch'erträge d. Verwaltungsvermögen 24'040.00 23'400 23'400.00

43 Entgelte 907'965.05 763'500 726'714.67

430 Ersatzabgaben 100'602.25 90'000 96'159.20
431 Gebühren für Amtshandlungen 131'633.85 140'000 110'001.02
433 Schulgelder 38'383.50 32'000 32'266.00
434 Andere Benützungsgebühren, Dienstleist. 501'581.50 487'000 419'068.80
436 Rückerstattungen 135'763.95 14'500 69'219.65

44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung 2'676'300.00 2'676'300 2'270'600.00

441 Anteile an Kantonseinnahmen 277'300.00 277'300 327'800.00
444 Kantonsbeitrag (Finanzausgleich) 2'399'000.00 2'399'000 1'942'800.00

45 Rückerstattungen von Gemeinwesen 12'905.90 10'500 13'297.95

452 Gemeinden, Bezirke, Zweckverbände 12'905.90 10'500 13'297.95

46 Beiträge für eigene Rechnung 445'194.85 290'000 291'932.20

461 Kanton 315'954.75 190'000 178'076.40
462 Beiträge von Gemeinden/Zweckverbände 116'609.70 100'000 113'855.80
469 Übrige Beiträge 12'630.40

48 Entnahmen aus Spezialfinanzierung 73'063.40 131'300 140'077.32

480 Entnahmen aus Spezialfinanzierung 73'063.40 131'300 140'077.32

49 Interne Verrechnungen 882'627.47 957'800 956'830.15

493 Aufteilung Kapitalzinsen 138'400.00 170'000 178'900.00
498 Zuschuss aus Gemeindemitteln 744'227.47 787'800 777'930.15



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

LAUFENDE RECHNUNG 6'787'381.82 6'822'219.42 6'703'800 6'421'200 6'406'286.22 6'091'041.79
Nettoergebnis 34'837.60 282'600 315'244.43

0 Allgemeine Verwaltung 961'159.20 158'389.15 909'700 159'400 874'974.21 136'368.87
Nettoergebnis 802'770.05 750'300 738'605.34

011 Legislative (Gemeindeversammlung) 30'644.70 34'600 28'378.85
Nettoergebnis 30'644.70 34'600 28'378.85

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 14'975.00 14'000 14'545.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 1'500.00 1'100 1'119.70
310.00 Drucksachen, Inserate 6'386.65 10'000 6'032.40
317.00 Spesenentschädigungen 1'000 1'128.95
318.00 Dienstleistungen Dritter 6'740.05 8'000 5'378.20
319.00 Übriger Sachaufwand 1'043.00 500 174.60

012 Exekutive (Gemeindebehörde) 56'556.80 55'200 53'793.90
Nettoergebnis 56'556.80 55'200 53'793.90

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 40'805.50 40'000 40'318.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 4'116.85 3'200 4'177.85
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 196.95
317.00 Spesenentschädigungen 3'905.95 5'000 2'982.05
318.00 Dienstleistungen Dritter 7'531.55 7'000 6'316.00

020 Gemeindeverwaltung 569'445.20 82'796.20 602'000 85'000 561'471.95 83'863.17
Nettoergebnis 486'649.00 517'000 477'608.78

301.00 Personalaufwand 340'290.15 342'000 324'149.65
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 28'949.50 28'000 29'307.30
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 30'971.15 34'000 35'536.05
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 7'473.65 6'500 24'058.15
309.00 Übriger Personalaufwand 4'616.70 8'000 8'215.40
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 7'931.00 12'000 13'691.05
311.00 Anschaffung Mobilien, Maschinen, Geräte 10'000 9'399.10
313.00 Verschiedene Ausgaben, Verbrauchsmat. 669.40 2'500 1'480.35
315.00 Unterhalt Mobilien, Maschinen, Geräte 41'165.50 54'000 40'238.65
315.10 Internetauftritt 28'739.85 25'000 1'519.95
317.00 Spesenentschädigungen 762.50 2'000 469.70
318.00 Dienstleistungen Dritter 59'126.30 50'000 52'969.20
318.10 Volkszählung 2'000
352.00 Entschädigung an andere Gemeinden 18'749.50 26'000 20'437.40
431.00 Gebühren für Amtshandlungen 53'942.25 60'000 52'658.62
431.20 Postagentur 16'388.65 18'000 19'236.70
436.00 Rückerstattungen 4'764.25 4'000 4'352.30
436.10 Verwaltungskosten 5'802.30 1'000 5'687.95
461.00 Rückerstattung vom Kanton 1'898.75 2'000 1'927.60

029 Bauverwaltung 225'937.05 60'552.95 114'500 60'000 126'460.45 38'105.70
Nettoergebnis 165'384.10 54'500 88'354.75

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 5'428.60 4'500 4'994.10
310.00 Büromaterial, Inserate Baupublikationen 26'944.50 25'000 17'339.50
318.00 Dienstleistungen Dritter (Bauverwalter) 193'563.95 85'000 104'126.85
431.00 Baubewilligungen 60'552.95 60'000 38'105.70

Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

030 Leistungen für Pensionierte 24'145.00 53'500 57'948.00
Nettoergebnis 24'145.00 53'500 57'948.00

307.00 Rentenleistungen 24'145.00 53'500 57'948.00

060 Verwaltungsliegenschaften 54'430.45 15'040.00 49'900 14'400 46'921.06 14'400.00
Nettoergebnis 39'390.45 35'500 32'521.06

301.00 Personalaufwand 8'441.55
312.00 Wasser, Energie, Heizmaterial 6'337.05 11'000 3'498.21
314.00 Baulicher Unterhalt 2'438.75 1'000 1'933.55
315.00 Übriger Unterhalt 1'513.10 1'000 889.30
331.00 Ordentliche Abschreibungen 30'000.00 30'000 33'000.00
393.00 Interne Verrechnung 5'700.00 6'900 7'600.00
427.00 Liegenschaftserträge 15'040.00 14'400 14'400.00

1 Öffentliche Sicherheit 252'477.95 213'136.55 345'400 259'900 223'562.95 169'928.80
Nettoergebnis 39'341.40 85'500 53'634.15

100 Vermessung 9'985.90 4'213.40 47'500 6'000 27'384.05 6'108.55
Nettoergebnis 5'772.50 41'500 21'275.50

318.00 Nachführung amtliche Vermessung 3'129.80 5'000 27'384.05
319.00 Übriger Sachaufwand 500
351.10 Entschädigung an Bezirk (GB-Bereinigung) 5'000
361.00 Entschädigung an Kanton (Vermessung) 6'856.10 37'000
431.00 Gebühren für Amtshandlungen 1'000
461.00 Gebühren vom Kanton (Vermessung) 4'213.40 5'000 6'108.55

104 Vormundschaft 9'138.15 6'400 5'306.20
Nettoergebnis 9'138.15 6'400 5'306.20

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 1'980.00 1'000 1'990.00
301.00 Personalaufwand 4'283.55 5'000 3'073.35
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 1'345.05 400 242.85
318.00 Dienstleistungen, Honorare 1'529.55

120 Vermittler 1'057.00 750.00 2'500 1'000 1'482.00
Nettoergebnis 307.00 1'500 1'482.00

301.00 Personalaufwand 1'057.00 1'482.00
318.00 Dienstleistungen Dritter 2'500
431.00 Gebühren für Amtshandlungen 750.00 1'000

140 Schadenwehr (Spezialfinanzierung) 208'173.15 208'173.15 252'900 252'900 163'820.25 163'820.25
300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 5'401.20 4'500 5'410.00
301.00 Personalaufwand (Sold) 13'669.85 32'000 17'093.90
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 1'500.00 1'000 1'000.00
309.00 Allgemeiner Personalaufwand 18'086.00 24'000 9'524.40
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 603.85 1'000 214.90
311.00 Anschaffung Mobilien, Maschinen, Geräte 39'358.95 38'500 7'032.15
312.00 Wasser, Energie, Heizmaterial 2'463.05 5'500 2'875.90
313.00 Verbrauchsmaterial 3'508.20 7'500 3'248.80
314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 502.20 2'500 2'024.55
315.00 Unterhalt Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 9'754.20 11'700 13'242.00
317.00 Spesenentschädigungen 24.00
318.00 Dienstleistungen (Versicherungen) 10'917.45 12'000 11'165.80
319.00 Übriger Sachaufwand (Verbandsbeitrag) 690.00 2'500
321.00 Vergütungszinsen 94.35 300 161.75



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

329.00 Steuerskonti 288.50 400 399.85
330.00 Abschreibungen Feuerwehrersatzbeitr. 2'255.45 1'000 2'002.25
331.00 Ordentliche Abschreibungen 83'344.40 86'000 72'000.00
365.00 Hydranten-Erstellung 2'435.50 6'000
393.00 Interne Verrechnung 13'300.00 16'500 16'400.00
421.00 Verzugszinsen 349.75 500 495.30
430.00 Feuerwehrpflicht-Ersatzabgaben 100'602.25 90'000 96'159.20
461.00 Kantonsbeiträge 7'700.00 8'500 2'500.00
498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 99'521.15 153'900 64'665.75

150 Militär 11'152.00 10'900 12'000.00
Nettoergebnis 11'152.00 10'900 12'000.00

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 1'900.00 1'000 1'500.00
317.00 Spesenentschädigungen 500
318.10 Dienstleistungen, Honorare 152.00
331.00 Ordentliche Abschreibungen 7'000.00 7'000 8'000.00
352.00 Beitrag Schützengesellschaft 800.00 800 800.00
393.00 Interne Verrechnung 1'300.00 1'600 1'700.00

160 Zivilschutz 12'971.75 25'200 13'570.45
Nettoergebnis 12'971.75 25'200 13'570.45

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 2'900.00 2'000 1'500.00
311.00 Anschaffung Mobilien, Maschinen, Geräte 1'000
314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 3'000
315.30 Unterhalt Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 911.20 2'500 1'739.05
318.10 Verwaltungskosten 760.55 4'000 531.40
318.90 Übungen, Rapporte 500
331.00 Ordentliche Abschreibungen 7'000.00 7'000 8'000.00
352.00 Entschädigungen an Gemeinde Ingenbohl 3'000
352.10 Entschädigungen Spital Schwyz (GOPS) 500
393.00 Interne Verrechnung 1'400.00 1'700 1'800.00

2 Bildung 1'850'493.10 245'928.05 1'903'900 226'000 1'777'003.22 235'660.75
Nettoergebnis 1'604'565.05 1'677'900 1'541'342.47

200 Kindergarten 112'139.60 17'643.75 135'400 17'800 113'256.20 7'594.75
Nettoergebnis 94'495.85 117'600 105'661.45

302.00 Personalaufwand Lehrkräfte Kindergarten 86'283.95 108'000 82'925.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 9'467.05 8'600 6'859.70
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 8'366.85 10'700 10'309.85
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 2'307.10 2'100 3'824.15
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 3'557.55 3'600 3'983.15
311.00 Anschaffungen 157.10 200 3'304.45
319.00 Übriger Sachaufwand (Spielgruppe) 2'000.00 2'200 2'049.90
461.00 Kantonsbeiträge an Besoldungen 17'643.75 17'800 7'594.75

210 Primarschule 1'168'129.80 171'786.30 1'190'700 155'200 1'102'184.15 162'097.95
Nettoergebnis 996'343.50 1'035'500 940'086.20

302.00 Personalaufwand Lehrkräfte Primarschule 808'013.75 829'000 750'770.85
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 66'826.85 65'900 60'103.75
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 74'285.05 82'300 85'088.65
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 17'942.70 17'000 40'175.70



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

309.00 Übriger Personalaufwand 1'801.75 2'500 1'416.00
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 37'700.70 37'000 34'414.70
311.00 Anschaffung Mobilien,Maschinen,Geräte 30'954.55 30'000 21'948.80
315.00 Unterhalt Schulmaterial & Einrichtungen 6'904.75 14'000 9'551.95
317.00 Schulsport 6'360.60 8'000 5'314.55
352.00 Entschädigungen an Gemeinden 117'339.10 105'000 93'399.20
452.00 Kostenanteile anderer Gemeinden 12'905.90 10'500 13'297.95
461.00 Kantonsbeiträge an Besoldungen 146'250.00 144'700 148'800.00
469.00 Übrige Erträge 12'630.40

214 Musikschule 80'521.80 38'383.50 81'900 32'000 74'741.95 32'266.00
Nettoergebnis 42'138.30 49'900 42'475.95

302.00 Personalaufwand Lehrkräfte Musikschule 49'303.10 50'000 46'455.55
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 4'270.15 3'700 3'588.15
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 53.70 200 1'078.35
313.00 Anschaffungen, Reparaturen 4'497.50 5'000 1'500.00
317.00 Spesenentschädigungen 1'647.35 1'000 1'776.90
319.00 übriger Sachaufwand (Verbandsbeiträge) 580.00
352.00 Entschädigungen an Gemeinden 20'750.00 22'000 19'763.00
433.00 Schulgelder von Privaten; Elternbeiträge 38'383.50 32'000 32'266.00

218 Allgemeine Schuldienste 55'869.55 51'300 35'291.15
Nettoergebnis 55'869.55 51'300 35'291.15

309.00 Weiterbildung 5'047.60 6'000 3'627.40
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 103.50 1'000 120.40
313.00 Verbrauchsmaterial 957.10 1'600 836.80
317.00 Spesenentschädigungen 1'118.85
318.00 Dienstleistungen, Honorare 5'706.15 14'700 7'023.30
352.00 Div. Entschädigungen an Gde. + Private 44'055.20 28'000 22'564.40

219 Schulverwaltung 19'482.00 11'500 10'259.60
Nettoergebnis 19'482.00 11'500 10'259.60

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 7'410.00 6'500 6'540.00
302.00 Besoldung Schulsekretariat 7'500.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 728.35
317.00 Spesenentschädigungen 1'016.95 1'000
318.00 Dienstleistungen, Honorare 2'826.70 4'000 3'719.60

240 Schulliegenschaften und Anlagen 414'350.35 18'114.50 433'100 21'000 441'270.17 33'702.05
Nettoergebnis 396'235.85 412'100 407'568.12

301.00 Personalaufwand 98'589.85 96'000 98'364.95
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 8'098.45 8'000 7'803.95
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 8'442.00 9'600 10'321.95
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 2'474.25 1'500 4'659.35
309.00 Weiterbildung 680.00 500
311.00 Anschaffung Mobilien, Maschinen, Geräte 3'934.70 4'300 5'934.90
312.00 Wasser, Energie, Heizmaterial 31'517.60 41'000 33'137.97
313.00 Verbrauchsmaterial 8'538.95 9'200 8'776.15
314.00 Unterhalt Schulhäuser 88'677.25 88'000 81'814.25
315.00 Unterhalt Einrichtungen, Maschinen 12'035.65 15'000 18'279.85
317.00 Spesenentschädigungen 360.00 500 360.00
318.00 Sachversicherungen, Nebenkosten 13'201.65 17'000 15'916.85



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

331.00 Ordentliche Abschreibungen 116'000.00 116'000 127'000.00
393.00 Interne Verrechnung 21'800.00 26'500 28'900.00
427.00 Mietzinsen Schulhaus Stoos 9'000.00 9'000 9'000.00
434.10 Benützungsgebühren Halle Morschach 9'114.50 12'000 10'898.75
436.00 Rückerstattungen 13'803.30

3 Kultur und Freizeit 45'989.95 46'300 35'735.40
Nettoergebnis 45'989.95 46'300 35'735.40

300 Kulturförderung 19'418.95 30'000 16'748.55
Nettoergebnis 19'418.95 30'000 16'748.55

310.00 Büromaterial, Drucksachen, Publikationen 351.00
318.00 Dienstleistungen 6'914.25 10'000 5'192.60
365.00 Beiträge an private Institutionen 12'153.70 20'000 11'555.95

330 Parkanlagen und Wanderwege 26'571.00 16'300 18'986.85
Nettoergebnis 26'571.00 16'300 18'986.85

314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 26'571.00 15'000 18'786.85
365.00 Beiträge an private Institutionen 1'300 200.00

4 Gesundheit 57'311.05 72'000 59'807.00
Nettoergebnis 57'311.05 72'000 59'807.00

440 Ambulante Krankenpflege 47'578.00 55'000 50'077.00
Nettoergebnis 47'578.00 55'000 50'077.00

365.00 Beiträge an private Institutionen 47'578.00 55'000 50'077.00

460 Schulgesundheitsdienst 5'775.75 7'000 5'728.15
Nettoergebnis 5'775.75 7'000 5'728.15

318.00 Übriger Unterhalt 5'775.75 7'000 5'728.15

470 Lebensmittelkontrolle 957.30 1'500 1'001.85
Nettoergebnis 957.30 1'500 1'001.85

318.00 Dienstleistungen, Honorare 957.30 1'500 1'001.85

490 Seerettung 3'000.00 8'500 3'000.00
Nettoergebnis 3'000.00 8'500 3'000.00

352.00 Seerettungsdienst 3'000.00 8'500 3'000.00

5 Soziale Wohlfahrt 634'261.65 123'437.40 419'600 8'500 379'275.15 43'176.10
Nettoergebnis 510'824.25 411'100 336'099.05

500 Sozialversicherungen 203'276.00 186'000 120'435.00
Nettoergebnis 203'276.00 186'000 120'435.00

361.00 AHV/IV & EL 148'847.00 141'000 120'435.00
362.00 Beiträge an die Pflegefinanzierung 54'429.00 45'000

520 Krankenversicherung 47'177.90 22'000 33'939.00
Nettoergebnis 47'177.90 22'000 33'939.00

361.00 Prämienverbilligung KVG 47'177.90 22'000 33'939.00

570 Alters- und Pflegeheime 18'447.00 30'800 18'400.00
Nettoergebnis 18'447.00 30'800 18'400.00

331.00 Ordentliche Abschreibungen 15'747.00 25'000 15'000.00



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

393.00 Interne Verrechnung 2'700.00 5'800 3'400.00

580 Wirtschaftliche Sozialhilfe 296'895.00 123'437.40 120'000 8'500 144'734.85 43'176.10
Nettoergebnis 173'457.60 111'500 101'558.75

366.10 Schweizerbürger in der Gemeinde 118'533.60 60'000 65'962.15
366.20 Ausländer 150'704.50 15'000 56'791.50
366.30 Gemeindebürger in anderen Kantonen 8'451.90 20'000 1'965.20
366.50 Alimentenbevorschussungen 19'205.00 25'000 20'016.00
436.00 Rückerstattungen 114'516.40 1'000 35'066.10
436.50 Rückzahlung Alimentenbevorschussungen 8'921.00 7'500 8'110.00

589 Übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung 68'465.75 60'800 61'766.30
Nettoergebnis 68'465.75 60'800 61'766.30

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 5'460.00 4'500 4'090.00
301.00 Personalaufwand 1'300.00 850.00
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 105.80 67.60
309.00 Übriger Personalaufwand 800 1'383.00
317.00 Spesenentschädigungen 485.35 500 210.10
352.00 Entschädigungen an Gemeinde Ingenbohl 50'000.00 40'000 44'500.00
365.00 Beiträge an private Institutionen 11'114.60 15'000 10'665.60

6 Verkehr 672'305.85 106'988.75 743'300 99'100 729'455.48 99'282.25
Nettoergebnis 565'317.10 644'200 630'173.23

620 Gemeindestrassen 452'028.40 44'877.45 503'200 35'000 520'014.43 38'174.40
Nettoergebnis 407'150.95 468'200 481'840.03

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 3'910.00 3'000 2'500.00
301.00 Personalaufwand 51'338.65 55'000 57'097.85
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 5'495.15 4'500 4'806.50
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 6'519.15 5'500 2'687.65
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 1'485.00 500 2'169.55
311.00 Anschaffung Maschinen, Mobilien, Geräte 81.75 5'500 1'259.10
312.00 Nebenkosten Gemeindestrassen 15'746.75 21'500 21'822.98
313.00 Verbrauchsmaterial, Unterhalt 32'818.55 44'300 35'948.40
314.00 Unterhalt & Winterdienst 168'226.60 200'000 237'403.30
315.00 Übriger Unterhalt 2'741.05 3'000 2'124.05
317.00 Spesenentschädigungen 1'200.00
318.00 Dienstleistungen Dritter 24'140.35 25'000 32'293.90
318.20 Sachversicherungen 154.10 4'000 800.60
331.00 Ordentliche Abschreibungen 116'771.30 109'000 97'400.55
393.00 Interne Verrechnung 21'400.00 22'400 21'700.00
434.00 Parkplatzgebühren 44'877.45 35'000 38'174.40

630 Privatstrassen 79'457.65 9'720.60 86'000 10'000 65'819.55 1'129.95
Nettoergebnis 69'737.05 76'000 64'689.60

318.00 Dienstleistungen Dritter 4'000
365.00 Beiträge an private Institutionen 79'457.65 82'000 65'819.55
434.00 Fahrbewilligungen Stoos 9'720.60 10'000 1'129.95

650 Regionalverkehr 140'819.80 52'390.70 154'100 54'100 143'621.50 59'977.90
Nettoergebnis 88'429.10 100'000 83'643.60

318.00 Dienstleistungen & Honorare 13'500.00 15'000 13'500.00
331.00 Ordentliche Abschreibungen 44'090.70 44'000 48'977.90



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

361.00 Beiträge an Kanton 74'929.10 85'000 70'143.60
393.00 Interne Verrechnung 8'300.00 10'100 11'000.00
498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 52'390.70 54'100 59'977.90

7 Umwelt und Raumordnung 1'348'584.62 1'236'292.32 1'222'300 1'142'100 1'281'750.84 1'164'429.52
Nettoergebnis 112'292.30 80'200 117'321.32

701 Wasserversorgung Stoos (Spezialfinanz.) 417'940.24 417'940.24 444'500 444'500 415'121.30 415'121.30
300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 8'980.00 8'000 10'740.00
301.00 Personalaufwand 5'305.90 15'000 4'879.55
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 1'927.45 1'200 2'187.60
312.00 Wasserankauf, Energie Pumpanlagen 19'201.25 20'000 16'533.85
313.00 Verbrauchsmaterial 153.40 3'000 783.75
314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 134.00 10'000 875.60
315.00 Unterhalt Mobilien, Maschinen, Geräte 3'399.25 17'000 4'369.20
317.00 Spesenentschädigungen 240.00 1'000
318.00 Dienstleistungen, Honorare 7'512.45 12'500 2'442.10
319.00 Übriger Sachaufwand 18.35 2'000
331.00 Ordentliche Abschreibungen 312'668.19 289'000 303'209.65
393.00 Interne Verrechnung 58'400.00 65'800 69'100.00
434.00 Benützungsgebühren Wasser 110'148.95 135'000 106'272.20
498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 307'791.29 309'500 308'849.10

710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanz.) 306'212.40 306'212.40 326'300 326'300 300'175.32 300'175.32
301.00 Personalaufwand 18'713.80 16'000 9'636.90
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 2'000.00 1'300 2'197.65
304.00 Arbeitgeberbeiträge Pensionskasse 1'600 2'352.00
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 400 835.70
312.00 Wasser, Energie, Heizmaterial 2'866.85 4'500 2'892.02
314.00 Baulicher Unterhalt durch Dritte 36'633.65 45'000 30'312.50
315.00 Übriger Unterhalt 1'024.10 3'000
317.00 Spesenentschädigungen 107.25 300
318.00 Dienstleistungen, Honorare 12'003.40 12'500 11'542.10
318.10 Verwaltungskosten 500
318.20 Sachversicherungsprämien 800 507.60
318.30 Planung und Beratung GEP 16'856.60 15'000 23'992.75
319.00 Übrige Betriebskosten 864.00 500
331.00 Ordentliche Abschreibungen 7'000.00 12'000 7'000.00
362.00 Beiträge an Gemeinden & Zweckverbände 206'842.75 210'000 207'206.10
393.00 Interne Verrechnung 1'300.00 2'900 1'700.00
434.00 Benützungsgebühren Abwasser 233'149.00 195'000 160'098.00
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 73'063.40 131'300 140'077.32

720 Abfallbeseitigung (Spezialfinanz.) 510'379.68 510'379.68 370'300 370'300 446'932.90 446'932.90
301.00 Personalaufwand 43'307.05 16'000 31'868.10
303.00 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 2'133.95 1'300 2'437.50
305.00 Arbeitgeberbeiträge Kranken- & 

Unfallversicherung 445.00 300 687.60
311.00 Anschaffungen von Mobilien, Maschinen 3'008.75 10'000 815.50
314.00 Baulicher Unterhalt 38'074.80 92'000 27'027.40
315.00 Übriger Unterhalt 1'815.45 2'000 73.15
317.00 Spesenentschädigungen 70.50 500
318.00 Dienstleistungen (Kehrichtentsorgung) 80'117.18 100'000 48'612.45



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

318.10 Entsorgungskosten Naturereignisse 146'115.90 5'000 3'498.60
319.00 Übrige Betriebskosten 15'460.10 15'000 14'727.70
331.00 Ordentliche Abschreibungen 179'131.00 121'000 304'384.90
393.00 Interne Verrechnung 700.00 7'200 12'800.00
434.00 Benützungsgebühren Abfall 94'571.00 100'000 102'495.50
461.00 Kantonsbeiträge 131'284.35
498.00 Zuschuss aus Gemeindemitteln 284'524.33 270'300 344'437.40

740 Friedhof- & Bestattungswesen 25'150.35 1'760.00 29'400 1'000 22'198.37 2'200.00
Nettoergebnis 23'390.35 28'400 19'998.37

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 1'900.00 1'000 1'500.00
301.00 Personalaufwand 7'315.55 10'000 4'674.40
312.00 Wasser, Energie 119.50 300 161.12
313.00 Verbrauchsmaterial, Entsorgung 1'123.05 1'500
314.00 Baulicher Unterhalt 1'331.05 2'000 90.80
318.00 Dienstleistungen, Honorare 261.20 1'000 972.05
331.00 Ordentliche Abschreibungen 11'000.00 11'000 12'000.00
393.00 Interne Verrechnung 2'100.00 2'600 2'800.00
436.00 Rückerstattungen Dritter 1'760.00 1'000 2'200.00

770 Naturschutz 5'389.40 6'000 5'161.40
Nettoergebnis 5'389.40 6'000 5'161.40

365.00 Bewirtschaftungsbeiträge 5'389.40 6'000 5'161.40

780 Übriger Umweltschutz 8'883.95 11'300 9'516.95
Nettoergebnis 8'883.95 11'300 9'516.95

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 3'960.00 3'000 2'990.00
310.00 Drucksachen 1'000 30.90
313.00 Verbrauchsmaterial (Reinigungsmittel) 500
314.00 Baulicher Unterhalt 1'500 1'357.75
318.00 Kadaverentsorgung 4'923.95 5'000 5'138.30
319.00 Übriger Sachaufwand 300

790 Raumordnung 74'628.60 34'500 82'644.60
Nettoergebnis 74'628.60 34'500 82'644.60

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 3'400.00 2'500 3'400.00
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 2'000 3'804.60
318.00 Planung & Beratung 66'728.60 30'000 75'440.00
361.00 Beiträge an Kanton 4'500.00

8 Volkswirtschaft 10'620.65 123'574.20 11'000 112'000 10'615.60 125'001.30
Nettoergebnis 112'953.55 101'000 114'385.70

800 Landwirtschaft 4'541.65 3'500 4'500.00
Nettoergebnis 4'541.65 3'500 4'500.00

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 2'441.65 1'500 2'400.00
365.00 Beiträge an Viehzuchtgenossenschaften 2'100.00 2'000 2'100.00

820 Wirtschaft und Entwicklung 3'400.00 2'500 3'443.60
Nettoergebnis 3'400.00 2'500 3'443.60

300.00 Entschädigungen Tag- & Sitzungsgelder 3'400.00 2'500 3'443.60

840 Industrie, Gewerbe, Handel 2'679.00 5'000 2'672.00
Nettoergebnis 2'679.00 5'000 2'672.00



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

365.00 Beiträge an Private Institutionen 2'679.00 5'000 2'672.00

863 Energieversorgung 123'574.20 112'000 125'001.30
Nettoergebnis 123'574.20 112'000 125'001.30

461.00 Wasserzinsen Kanton 6'964.50 12'000 11'145.50
462.00 Provisionen EW 116'609.70 100'000 113'855.80

9 Finanzen und Steuern 954'177.80 4'614'473.00 1'030'300 4'414'200 1'034'106.37 4'117'194.20
Nettoergebnis 3'660'295.20 3'383'900 3'083'087.83

900 Gemeindesteuern 44'893.05 1'763'695.60 43'000 1'553'400 53'066.35 1'632'511.80
Nettoergebnis 1'718'802.55 1'510'400 1'579'445.45

329.00 Steuerskonti 13'390.60 13'000 12'988.25
330.00 Abschreibungen Steuererlasse 29'469.80 30'000 39'360.90
361.00 Pauschale Steueranrechnung 2'032.65 717.20
400.00 Ordentli. Steuern Rechnungsjahr nat. Pers. 1'239'204.65 1'100'000 1'142'668.80
400.10 Ordentl. Steuern Vorjahre nat. Personen 236'759.10 200'000 106'408.55
400.20 Nach- & Strafsteuern nat. Personen 44'259.10 5'000 3'567.35
400.30 Eingang abgeschriebener Steuern 5'000 1'051.90
400.40 Quellensteuer 109'984.20 100'000 105'827.95
401.00 Ordentliche Steuern jur.Personen 105'448.35 100'000 95'824.05
401.10 Ordentl. Steuern Vorjahre jur.Personen -6'712.95 30'000 150'259.35
402.00 Lotterie-, Liquidationsgewinn/Kapitalst. 31'463.15 10'000 23'623.85
406.00 Hundesteuern 3'290.00 3'400 3'280.00

920 Finanzausgleich 2'399'000.00 2'399'000 1'942'800.00
Nettoergebnis 2'399'000.00 2'399'000 1'942'800.00

444.10 Steuerkraftsabschöpfung 364'600.00 364'600 589'600.00
444.20 Normaufwandausgleich 2'034'400.00 2'034'400 1'353'200.00

931 Anteil an Kantonalen Steuern 277'300.00 277'300 327'800.00
Nettoergebnis 277'300.00 277'300 327'800.00

441.00 Grundstückgewinnsteuer 277'300.00 277'300 327'800.00

940 Kapitaldienst 165'057.28 173'157.40 199'500 183'000 203'109.87 212'762.40
Nettoergebnis 8'100.12 16'500 9'652.53

318.00 Dienstleistungen,Honorare, Depotgebühren 2'365.73 2'000 1'982.50
321.00 Kontokorrentzinsen 1.20 500 61.27
321.10 Vergütungszinsen auf Steuerrückzahlungen 6'675.20 7'000 5'107.75
322.00 Zinsen langfristiger Schulden 138'425.00 170'000 178'894.55
323.00 Zinsen auf Sonderrechnungen 17'590.15 20'000 17'063.80
420.00 Bankkontokorrentzinsen 745.35 2'000 1'761.55
421.10 Verzugszinsen Steuern 8'172.05 10'000 11'055.85
422.00 Zinsen auf Anlagen Finanzvermögen 25'840.00 1'000 21'045.00
493.00 Interne Verrechnung 138'400.00 170'000 178'900.00

942 Liegenschaften des Finanzvermögens 1'320.00 1'500 1'320.00
Nettoergebnis 1'320.00 1'500 1'320.00

423.00 Mietzinserträge 1'320.00 1'500 1'320.00

993 Neutrale Posten 744'227.47 787'800 777'930.15
Nettoergebnis 744'227.47 787'800 777'930.15

398.10 Zuschuss aus Gemeindemitteln Abfallbes. 284'524.33 270'300 344'437.40
398.15 Zuschuss aus Gemeindemitteln WV Stoos 307'791.29 309'500 308'849.10



LAUFENDE RECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Rechnung 2011 Voranschlag 2011 Rechnung 2010

398.20 Zuschuss aus Gemeindemitteln 
Schadenwehr 99'521.15 153'900 64'665.75

398.30 Zuschuss aus GM Erschliessung Stoos 52'390.70 54'100 59'977.90



INVESTITIONSRECHNUNG

Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

Aufgabenbereiche Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 948'597.04 525'844.45 507'000 1'326'515.00 454'947.80
Nettoergebnis 422'752.59 507'000 871'567.20

1 Öffentliche Sicherheit 95'344.40 15'000.00 95'000
Nettoergebnis 80'344.40 95'000

5 Soziale Wohlfahrt 10'747.00 144'000
Nettoergebnis 10'747.00 144'000

6 Verkehr 340'862.00 268'000 257'378.45

Nettoergebnis 340'862.00 268'000 257'378.45

7 Umwelt und Raumordnung 501'643.64 510'844.45 1'069'136.55 454'947.80
Nettoergebnis 9'200.81 614'188.75

INVESTITIONSRECHNUNG

Artengliederung

Ausgaben-/Einnahmenarten Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

INVESTITIONSRECHNUNG 948'597.04 948'597.04 507'000 1'326'515.00 1'326'515.00

AUSGABEN 948'597.04 507'000 1'326'515.00
50 Sachgüter 854'874.59 363'000 1'247'155.70

56 Eigene Beiträge 10'747.00 144'000

59 Passivierungen 82'975.45 79'359.30

EINNAHMEN 948'597.04 1'326'515.00
60 Beiträge von Dritten 375'588.50

61 Nutzungsabgaben und 

Vorteilsentgelte 82'975.45 79'359.30

63 Rückerstattungen für Sachgüter 427'869.00

66 Beiträge für eigene Rechnung 15'000.00

69 Aktivierungen 422'752.59 871'567.20

Rechnung 2011 Voranschlag  2011 Rechnung 2010

Rechnung 2011 Voranschlag  2011 Rechnung 2010



INVESTITIONSRECHNUNG

Einzelkonti nach Funktionen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 948'597.04 525'844.45 507'000 1'326'515.00 454'947.80
Nettoergebnis 422'752.59 507'000 871'567.20

1 Öffentliche Sicherheit 95'344.40 15'000.00 95'000
Nettoergebnis 80'344.40 95'000

140 Schadenwehr 95'344.40 15'000.00 95'000
506.00 Anschaffung Fahrzeuge 95'344.40 95'000
669.00 Beiträge von Dritten 15'000.00

5 Soziale Wohlfahrt 10'747.00 144'000
Nettoergebnis 10'747.00 144'000

570 Alters- + Pflegeheime 10'747.00 144'000
562.00 APH Acherhof+APH Brunnen 10'747.00 144'000

6 Verkehr 340'862.00 268'000 257'378.45
Nettoergebnis 340'862.00 268'000 257'378.45

620 Gemeindestrassen 339'771.30 268'000 4'400.55
501.50 Axensteinstrasse 5'064.40 28'000 4'400.55
501.51 Axensteinstrasse 3, Verbreiterung 30'768.70 30'000
501.60 Schönenbuchstrasse, Belag Lindeli 60'000
501.80 Schiltistrasse 303'938.20 150'000

650 Regionalverkehr 1'090.70 252'977.90
501.00 Erschliessung Stoos SSSF 1'090.70 252'977.90

7 Umwelt und Raumordnung 501'643.64 510'844.45 1'069'136.55 454'947.80
Nettoergebnis 9'200.81 614'188.75

701 Wasserversorgung 481'722.39 63'054.20 570'126.70 386'917.05
501.00 Wasserversorgung Stoos 418'668.19 558'798.15
590.00 Übertrag auf Verpfl. Spezialfinanzierung 63'054.20 11'328.55
601.00 Beiträge von Dritten 375'588.50
610.00 Anschlussgebühren 63'054.20 11'328.55

710 Abwasserbeseitigung 19'921.25 19'921.25 172'624.95 68'030.75
501.10 Meteorwasserleitung + Kanalisationen 10'252.55
501.20 Tiefbauten (Kanalisation Binzenegg) 39'003.95
501.40 Kanalisation Schwyzerhöhe 55'337.70
590.00 Übertrag auf Verpfl. Spezialfinanzierung 19'921.25 68'030.75
610.00 Anschlussgebühren 19'921.25 68'030.75

720 Abfallbeseitigung 427'869.00 326'384.90
501.00 Sanierung Helltobel 274'561.95
501.10 Sanierung Kugelfang 6'955.40
501.20 Sanierung Gewerbezone Rieten 44'867.55
631.00 Rückerstattungen Tiefbauten 427'869.00

Rechnung 2011 Voranschlag  2011 Rechnung 2010



BESTANDESRECHNUNG

Bestand Bestand
 01. Januar 2011 Zuwachs Abgang  31. Dezember 2011

1 AKTIVEN 12'590'568.58 30'635'873.67 31'343'599.23 11'882'843.02

10 FINANZVERMÖGEN 2'416'540.20 29'770'252.08 29'936'140.04 2'250'652.24

100 Flüssige Mittel 462'419.60 15'485'740.23 15'411'141.48 537'018.35

1000 Kassa 8'317.00 64'778.25 64'754.55 8'340.70
1000.00 Kassa 6'597.65 40'478.25 39'272.85 7'803.05

1000.10 Kassa Postagentur 1'719.35 24'300.00 25'481.70 537.65

1001 Postcheck 214'916.30 4'503'443.42 4'585'718.28 132'641.44
1001.10 Postcheck 60-4123-7 Gemeindekasse 214'916.30 4'503'443.42 4'585'718.28 132'641.44

1002 Banken 239'186.30 10'917'518.56 10'760'668.65 396'036.21
1002.00 Schwyzer Kantonalbank KK 156118-0787 238'970.95 10'916'217.61 10'760'667.80 394'520.76

1002.20 RBW KK 19107.01 215.35 215.35

1002.40 Schwyzer Kantonalbank 156118-0297 1'300.95 0.85 1'300.10

101 Guthaben 1'403'276.20 13'949'792.80 14'046'953.16 1'306'115.84

1012 Steuerguthaben 1'204'779.70 3'756'835.60 3'837'731.81 1'123'883.49
1012.00 Steuerguthaben 1'196'345.50 3'747'783.50 3'836'566.50 1'107'562.50

1012.20 Verrechnungssteuer-Guthaben 8'434.20 9'052.10 1'165.31 16'320.99

1015 übrige Debitoren 198'496.50 717'380.80 733'644.95 182'232.35
1015.00 Debitoren 6'801.60 18'551.70 6'801.60 18'551.70

1015.10 Debitoren Gebühren 138'675.05 701'677.00 749'337.90 91'014.15

1015.30 VST LR Abwasser 22'777.80 -2'802.05 1'927.75 18'048.00

1015.31 Guthaben MWST 9'745.75 -9'745.75

1015.32 VST LR Wasser 30'242.05 -45.85 -34'168.05 64'364.25

1019 Transitkonti 9'475'576.40 9'475'576.40
1019.50 Transit Geld 9'434'171.15 9'434'171.15

1019.52 Transit EFT/POS 41'405.25 41'405.25

102 Anlagen 72'799.00 10'000.00 82'799.00

1020 Wertschriften 18'449.00 10'000.00 28'449.00
1020.30 Div. SKB Depot 156118-11-0 18'449.00 10'000.00 28'449.00

1023 Liegenschaften 54'350.00 54'350.00
1023.10 Ehem. KVA Stoos 14'000.00 14'000.00

1023.30 Land bei Kirche 40'350.00 40'350.00

103 Transitorische Aktiven 478'045.40 324'719.05 478'045.40 324'719.05

1030 Transitorische Aktiven 478'045.40 324'719.05 478'045.40 324'719.05
1030.00 Transitorische Aktiven 478'045.40 324'719.05 478'045.40 324'719.05

Veränderung



BESTANDESRECHNUNG

Bestand Bestand
 01. Januar 2011 Zuwachs Abgang  31. Dezember 2011

Veränderung

11 VERWALTUNGSVERMÖGEN 9'043'002.00 865'621.59 1'372'621.59 8'536'002.00

114 Sachgüter 9'027'001.00 865'621.59 1'372'621.59 8'520'001.00

1141 Tiefbauten 5'710'000.00 759'530.19 1'073'530.19 5'396'000.00
1141.10 Strassenbauten allgemein 344'000.00 28'000.00 316'000.00

1141.20 Strasse Dorf-LMS 110'000.00 9'000.00 101'000.00

1141.30 Strassenbeleuchtung 18'000.00 1'000.00 17'000.00

1141.40 Friedhof 143'000.00 11'000.00 132'000.00

1141.50 Schiltistrasse 123'000.00 339'771.30 38'771.30 424'000.00

1141.60 Wasserversorgung Stoos 3'487'000.00 418'668.19 312'668.19 3'593'000.00

1141.70 Gemeindekanalisation 85'000.00 7'000.00 78'000.00

1141.80 Parkplatz Dorf (Litschi) 203'000.00 16'000.00 187'000.00

1141.90 Erschliessung Stoos SSSF 555'000.00 1'090.70 44'090.70 512'000.00

1141.93 Sanierung Abfalldeponien 642'000.00 606'000.00 36'000.00

1143 Grundstücke/Hochbauten 3'135'001.00 250'000.00 2'885'001.00
1143.00 Gemeindehaus 381'000.00 30'000.00 351'000.00

1143.10 Zivilschutz 92'000.00 7'000.00 85'000.00

1143.40 Schulhaus Morschach 1'456'000.00 116'000.00 1'340'000.00

1143.41 Schulhaus Stoos 1.00 1.00

1143.50 Schadenwehrlokal 820'000.00 66'000.00 754'000.00

1143.51 Werkhof 300'000.00 24'000.00 276'000.00

1143.52 Schützenhaus Sisikon 86'000.00 7'000.00 79'000.00

1146 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 9'000.00 95'344.40 33'344.40 71'000.00
1146.10 Müllverdichtung Schlattli 5'000.00 1'000.00 4'000.00

1146.20 Tanklöschfahrzeuge, Funkanlage SMT 4'000.00 95'344.40 32'344.40 67'000.00

1149 Übrige Sachgüter 173'000.00 10'747.00 15'747.00 168'000.00
1149.00 Einkauf AHP Schwyz/Brunnen 173'000.00 10'747.00 15'747.00 168'000.00

115 Darlehen und Beteiligungen 16'001.00 16'001.00

1154 Gemischtwirtschaftl. Unternehmungen 16'001.00 16'001.00
1154.10 Aktien EWA und EWS 16'001.00 16'001.00

13 BILANZFEHLBETRAG 1'131'026.38 34'837.60 1'096'188.78

139 Fehldeckung 1'131'026.38 34'837.60 1'096'188.78

1390 Bilanzfehlbetrag 1'131'026.38 34'837.60 1'096'188.78
1390.00 Bilanzfehlbetrag 1'131'026.38 34'837.60 1'096'188.78



BESTANDESRECHNUNG

Bestand Bestand
 01. Januar 2011 Zuwachs Abgang  31. Dezember 2011

Veränderung

2 PASSIVEN 12'590'568.58 13'191'096.85 13'898'822.41 11'882'843.02

20 FREMDKAPITAL 11'223'016.85 13'054'181.20 13'782'566.91 10'494'631.14

200 Laufende Verpflichtungen 1'592'223.15 11'139'767.65 10'851'773.21 1'880'217.59

2000 Kreditoren 935'693.15 5'795'238.50 5'419'458.01 1'311'473.64
2000.00 Kreditoren (Abacus) 915'548.75 5'789'765.05 5'402'081.45 1'303'232.35

2000.91 MWST Abwasser 17'758.50 5'400.90 21'634.50 1'524.90

2000.92 MWST Wasser 2'385.90 72.55 -4'257.94 6'716.39

2001 Depotgelder 2'350.00 1'350.00 1'650.00 2'050.00
2001.00 Schlüsseldepots 2'350.00 1'350.00 1'650.00 2'050.00

2006 Transitkonti 654'180.00 5'343'179.15 5'430'665.20 566'693.95
2006.00 Steuerablieferung Kanton 369'185.25 955'530.95 1'000'344.95 324'371.25

2006.01 Steuerablieferung Bezirk 189'773.20 419'550.05 455'225.90 154'097.35

2006.02 Steuerablieferung röm-kath. KG Morschach 76'464.55 192'199.55 204'509.55 64'154.55

2006.03 Steuerablieferung evang-ref. KG 14'678.40 18'826.45 20'823.45 12'681.40

2006.10 Löhne Transit 1'558'112.25 1'558'112.25

2006.11 Durchlaufkonto Löhne 1'710'114.75 1'710'114.75

2006.12 Fehlerkonto Löhne 1'523.10 1'523.10

2006.30 AHV Ausgleichskasse 233'270.85 230'037.25 3'233.60

2006.40 Pensionskasse 209'665.30 209'665.30

2006.41 Pensionskasse AXA 2'414.75 2'367.30 47.45

2006.50 Unfallversicherung 1'474.60 31'980.10 26'221.40 7'233.30

2006.60 Krankentaggeld 2'604.00 9'691.05 11'504.00 791.05

2006.70 Quellensteuer 300.00 216.00 84.00

202 Mittel- und langfristige Schulden 9'600'000.00 1'900'000.00 2'900'000.00 8'600'000.00

2021 Darlehen 9'600'000.00 1'900'000.00 2'900'000.00 8'600'000.00
2021.31 Darlehen SKB 156118-3478 1'900'000.00 1'900'000.00

2021.34 Darlehen SKB 156118-3674 2'100'000.00 2'100'000.00

2021.35 Darlehen SKB 156118-3772 1'500'000.00 1'500'000.00

2021.36 Darlehen SKB 156118-3870 1'000'000.00 1'000'000.00

2021.38 Darlehen SKB 156118-4179 400'000.00 400'000.00

2021.39 Darlehen SKB 156118-4081 1'500'000.00 500'000.00 1'000'000.00

2021.41 Darlehen RBW 19107.10 600'000.00 600'000.00

2021.43 Darlehen RBW 19107.43 500'000.00 500'000.00

2021.44 Darlehen RBW 19107.57 500'000.00 500'000.00

2021.70 Darlehen SKS 18 0.830.023.2 1'000'000.00 1'000'000.00

2021.80 Amt für Landwirtschaft Baukredit 500'000.00 500'000.00

205 Transitorische Passiven 30'793.70 14'413.55 30'793.70 14'413.55

2050 Transitorische Passiven 30'793.70 14'413.55 30'793.70 14'413.55
2050.00 Transitorische Passiven 30'793.70 14'413.55 30'793.70 14'413.55



BESTANDESRECHNUNG

Bestand Bestand
 01. Januar 2011 Zuwachs Abgang  31. Dezember 2011

Veränderung

21 HILFSKONTEN 298.35 298.35

211 Hilfskonten 298.35 298.35

2113 Hilfskonten KREDI/FIBU 298.35 298.35
2113.02 Vorschlagskonto KREDI 298.35 298.35

22 SPEZIALFINANZIERUNGEN 1'367'551.73 136'617.30 115'957.15 1'388'211.88

228 Verpflichtungen für Spezialfinanzierung 1'367'551.73 136'617.30 115'957.15 1'388'211.88

2280 Laufende Rechnung 254'846.10 86'605.90 23'551.70 317'900.30
2280.06 Verpflichtung für Abfallbeseitigung 73'081.35 73'081.35

2280.07 Verpflichtung für Wasserversorgung Stoos 181'764.75 63'054.20 244'818.95

2280.08 Verpflichtung für Vernetzungspr. Fronalp 23'551.70 23'551.70

2281 Investitionsrechnung 1'112'705.63 50'011.40 92'405.45 1'070'311.58
2281.01 Verpflichtung für Schutzraumabgeltung 382'528.95 12'500.00 19'342.05 375'686.90

2281.03 Verpflichtung für Abwasser/Anschlussgeb. 730'176.68 37'511.40 73'063.40 694'624.68
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Antrag des Gemeinderates 
 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Der Gemeinderat beantragt Ihnen, die vorliegende Rechnung 2011 (Laufende Rechnung, 
Investitionsrechnung und Bestandesrechnung) zu genehmigen. 
 
 
6443 Morschach, 15. März 2011 
 
 
 
 GEMEINDERAT MORSCHACH 
 
 Der Gemeindepräsident: Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 Silvan Kälin Michel Amrein 



Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
über die Prüfung der Jahresrechnung 2011     

 
 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
 
In Ausübung des Amtes als Rechnungsprüfer 
haben wir die Rechnung 2011 gemäss den 
Richtlinien geprüft. Gemäss § 41 Abs. 1 und 2 
des Gesetzes über den Finanzhaushalt der 
Bezirke und Gemeinden unterbreiten wir der 
Gemeindeversammlung folgenden Bericht und 
Antrag: 

 
1. Prüfungskonzept und Prüfungsbereich 

An den vereinbarten Prüfungsdaten 27. 
Februar und 1. März 2012 konnte die Rech-
nung abschliessend geprüft werden. Dazu 
wurden uns sämtliche Unterlagen und Bele-
ge zur Verfügung gestellt. 

 Die Rechnung wurde stichprobenweise ge-
prüft. Die verschiedenen Prüftechniken ent-
sprechend eingesetzt und einzelne Berei-
che wurden lückenlos kontrolliert. 

 
2. Prüfungsergebnisse 

 Die Buchhaltung und das Belegwesen wur-
den sauber und übersichtlich, sowie den 
formell verlangten Anforderungen entspre-
chend geführt. 

 Aktiven und Passiven der Vermögensrech-
nung haben wir kontrolliert. Bei den Post-
check- und Bankkonten wurden die Saldi 
der Buchhaltung mit der Saldomeldung der 
entsprechenden Institute verglichen. 

 Die Abschreibungen und Aktivierungen 
wurden gemäss den gesetzlichen Vorschrif-
ten vorgenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der gesamte Steuerertrag ist gegenüber dem 
Voranschlag um Fr. 183'911.80 höher ausge-
fallen und beträgt Fr. 1'632’511.80 
 
Die Laufende Rechnung 2011 schliesst mit 
einem Ertragsüberschuss von Fr. 34'837.60 
ab. Der Aufwand liegt Fr. 83'582.82 über dem 
Voranschlag. Der Finanzausgleich durch den 
Kanton beträgt Fr. 2'676'300.00. 

 
3. Antrag 

 Die Rechnungsprüfungskommission 
stellt der Gemeindeversammlung den 
Antrag, die Rechnung 2011 und die 
Nachkredite 2011 zu genehmigen. 

 
 
Wir danken den Gemeindebehörden für die 
geleistete Arbeit und bitten Sie, ihnen Entlas-
tung zu erteilen. 
 

 
 
 
 
 

Morschach, 1. März 2012 
 

Die Rechnungsprüfungskommission 
 
 
 

K. Betschart          R. Burkhard         L. Suter 
 



Traktandum 4 
 
 
1. EINLEITUNG 
 
Im Kanton Schwyz soll entlang der Wasserscheide rund um die Mythen in 14 Gemeinden der 
Bezirke Schwyz und Einsiedeln ein Regionaler Naturpark entstehen. Seit fünf Jahren arbeitet 
ein Kernteam, zusammengesetzt aus Vertretern von Gemeinden, der Bezirke, des Kantons, 
der Oberallmeindkorporation, des Bauernverbandes, der Pro Natura und weiteren 
Institutionen an diesem innovativen Projekt. Seit anfangs 2010 bis Ende dieses Jahres 
befindet sich der Regionale Naturpark Schwyz in der Projektphase. In dieser Phase wurde 
ein Managementplan erstellt, der Basis für ein Gesuch um eine globale Finanzhilfe beim 
Bund ist. Wenn das Bundesamt für Umwelt (BAFU) dieses Gesuch gutheisst, geht der 
Regionale Naturpark Schwyz in die vierjährige Errichtungsphase. Ein wichtiger Meilenstein in 
der Projektphase ist jedoch die Legitimation durch die Bürgerinnen und Bürger der 
betroffenen Gemeinden sowie in einem zweiten Schritt durch das Kantonsparlament. Die 
Kosten für die vierjährige Errichtungsphase werden mit 2,8 Mio. Franken veranschlagt. Die 
Gemeinden als Parkträger haben dafür nach einem Kostenträgerschlüssel 25,5 Prozent, also 
715'174.- Franken zu tragen. Pro Bürger und Jahr würde dies 3,20 Franken kosten. An der 
Urnenabstimmung vom 17. Juni 2012 haben die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Morschach über diese Gemeindebeiträge abzustimmen. Wenn die Stimmbürger in den 14 
Gemeinden den Gemeindebeiträgen zustimmen, gilt dies als zentrale Legitimation, dass der 
Regionale Naturpark in die Errichtungsphase gehen kann. Mit der Abstimmung wird nicht Ja 
oder Nein zum Regionalen Naturpark gesagt, sondern nur ob dieser in die nächste Phase 
kommt. Der Gemeinderat von Morschach hat an seiner Sitzung vom 6. März 2012 
beschlossen, den Bürgerinnen und Bürger ein Ja zu den Gemeindebeiträgen zu empfehlen. 
 
 
2. BISHERIGER PROJEKTVERLAUF 
 
Bereits seit dem Jahr 2000 werden die Chancen und Risiken eines Regionalen Naturparks 
für den Kanton Schwyz in verschiedenen Zusammenhängen diskutiert. Konkreter wurde das 
Vorhaben mit der Teilrevision des Natur- und Heimatschutzgesetz und der Pärkeverordnung 
durch den Bund im Jahre 2007 und auf kantonaler Ebene mit dem regierungsrätlichen 
Strategiebericht «Wirtschaft und Wohnen im Kanton Schwyz» aus dem Jahr 2004 (heute gilt 
eine im Jahr 2011 aktualisierte Version). In diesem Strategiebericht schreibt der 
Regierungsrat, dass die gute Ausgangslage des Kantons im Standortwettbewerb für die 
Zukunft weiter genutzt werden soll. Dabei strebt der Regierungsrat ein qualitatives 
Wachstum an, das er mit diversen Zielsetzungen für die nächsten 15 Jahre erreichen will. 
Schwyz soll ein attraktiver Kanton zum Wohnen und Arbeiten bleiben, müsse aber auch den 
Strukturwandel in den traditionellen Branchen zulassen. Für den ländlichen Raum des 
Kantons Schwyz postuliert der Regierungsrat das Strategiepapier «Entwicklung von innen». 
In den Regionen mit stärkerem Wachstum zeigen sich allerdings auch zunehmend 
unerwünschte Folgeeffekte dieser Entwicklung. Dies sind zum Beispiel Verkehrsengpässe, 
Siedlungen von umstrittener architektonischer Qualität, Druck auf Natur‐ und 
Kulturlandschaften sowie eine Verknappung des Baulands und des Wohnraumangebotes. 
2009 hat das Kernteam als vorläufige Projektträgerschaft des Regionalen Naturparks 
Schwyz eine Machbarkeitsstudie zur Errichtung eines Parks von nationaler Bedeutung in den 
14 Gemeinden Arth, Steinen, Steinerberg, Schwyz, Sattel, Rothenthurm, Einsiedeln, Alpthal, 
Unteriberg, Oberiberg, Muotathal, Illgau, Morschach und Riemenstalden verfasst und den 
betroffenen Gemeinden präsentiert. Diese Machbarkeitsstudie zeigte auf, dass die natur‐ und 
kulturräumlichen Voraussetzungen für einen Regionalen Naturpark Schwyz als sehr gut 
einzuschätzen sind. Im schweizweiten Vergleich wurden insbesondere die Naturwerte 
(Bundesinventare) als überdurchschnittlich bewertet. Zentrale Elemente bilden dabei die 
Moorlandschaften von nationaler Bedeutung. Weiter besonders erwähnenswert sind die 
zahlreichen BLN‐Gebiete (Bundesinventar der Landschaften und Naturdenkmäler von 
nationaler Bedeutung), Jagdbanngebiete und Waldreservate. Intakte Hochstammanlagen 
und Heckenstreifen charakterisieren die Kulturlandschaft zusätzlich. Zudem befinden sich 



diverse Ortsbilder und Kulturgüter von nationaler Bedeutung innerhalb des geplanten 
Parkperimeters. In der Machbarkeitsstudie wurde auch die sozioökonomische Situation (zum 
Beispiel die attraktive Verkehrslage an der Achse Zug-Luzern und der Nähe zur 
Metropolregion Zürich), das Marktpotential (so die Chancen für eine nachhaltige 
Regionalentwicklung) und die Positionierung eines Regionalen Naturparks Schwyz 
analysiert. Fazit war, dass die Voraussetzungen für den Aufbau eines Regionalen 
Naturparks Schwyz in sämtlichen untersuchten Bereichen gut sind. Ein Regionaler Naturpark 
nach Vorgaben des Bundesamts für Umwelt (BAFU) ist im Kanton Schwyz also gegeben. 
Das Instrument eines Regionalen Naturparks gibt der Bevölkerung die Möglichkeit, über die 
Gemeindegrenzen hinaus eine koordinierte und zielgerichtete Entwicklung voranzutreiben 
und aktiv die eigene Zukunft zu gestalten, so dass Natur, Landschaft und Kultur im Kanton 
Schwyz auch in 20 Jahren noch die Kapitalbasis ist, von deren Zins sich trefflich leben lässt.  
 
 
3. WAS IST EIN REGIONALER NATURPARK? 
 
Es gibt drei Kategorien von Pärken von nationaler Bedeutung für verschiedene Bedürfnisse 
und Nutzungen: 

• Nationalpark 
• Regionaler Naturpark 
• Naturerlebnispark 

 
Kategorie Regionaler Naturpark 
Ein Regionaler Naturpark ist ein grösseres, teilweise besiedeltes ländliches Gebiet, das sich 
durch hohe Natur‐ und Landschaftswerte besonders auszeichnet. Diese widerspiegeln sich 
in bedeutenden natürlichen und kulturellen Werten, in aussergewöhnlicher ökologischer 
Vielfalt und in der besonderen Schönheit der Landschaft. Aufbauend auf einer intakten 
Landschaft kann ein Regionaler Naturpark zur Steigerung der regionalen Wertschöpfung 
beitragen und festigt damit den Erhalt der Lebensgrundlage für die Bevölkerung. Im 
Gegensatz zur Kategorie Nationalpark besitzt ein Regionaler Naturpark keine Kernzone mit 
erhöhtem Schutzstatus. 
 
Kriterien 
Ein Regionaler Naturpark bedarf einer minimalen Fläche von 100 km2, damit das 
Zusammenspiel der entsprechenden thematischen Schwerpunkte und der 
sozioökonomischen Aktivitäten gewährleistet ist. 

• Das gesamte Gemeindegebiet ist grundsätzlich im Perimeter enthalten. Damit wird 
eine ganzheitliche, nachhaltige Entwicklung sichergestellt. Die Bevölkerung und ihre 
sozioökonomischen Aktivitäten sind im Parkgebiet integriert. Dies schafft erst die 
Voraussetzung für die Verleihung des Parklabels. 

• Regionale Naturpärke liegen in der Regel ausserhalb des Agglomerationsraums. 
 
Keine Zonierung 

• Bereits bekannte, inventarisierte Naturräume und Denkmäler (Biotope, Landschaften, 
Ortsbilder, etc.) sollen geschützt, aufgewertet und In‐Wert gesetzt werden. Deshalb 
sind in Regionalen Naturpärken weder neue Reglementierungen noch eine Zonierung 
erforderlich. 

• Das Parkkonzept stützt sich auf thematische Schwerpunkte, welche durch die 
bestehenden Besonderheiten der Region (Natur‐ und Kulturwerte, touristische 
Aktivitäten, Kunsthandwerk, Dörfer, usw.) geprägt sind. 

• Ein regionaler Naturpark eignet sich besonders für nachhaltige, wirtschaftliche 
Entwicklung. 

 
 
4. DER REGIONALE NATURPARK SCHWYZ 
 
Der geplante Parkperimeter des Regionalen Naturparks Schwyz umfasst die Bezirke 
Einsiedeln und Schwyz mit 14 Gemeinden. Der Kantonshauptort Schwyz sowie die 



Gemeinden Steinen und Arth liegen nur mit Teilen im Parkperimeter. Die Parkfläche beträgt 
mit 526,7 km2 rund die Hälfte der Fläche des Kantons Schwyz. Geografische Schwerpunkte 
des Parkes bilden das Sihltal mit dem kontrastreichen Ybrig, das Hochtal der Biber mit der 
Moorlandschaft Rothenthurm, die weite Flanke des Talkessels Schwyz und das Muotathal 
mit seinen landschaftlichen und kulturellen Eigenheiten. Die Gemeinden im Perimeter 
wurden in der Machbarkeitsstudie als geeignet befunden. 
 
Die Gemeinden Arth (Natur- und Tierpark Goldau) sowie Schwyz und Einsiedeln erhalten 
Portalfunktionen. Von hier aus kann man die vielfältigen Angebote und Attraktionen im 
Regionalen Naturpark Schwyz entdecken und bekommt auch die entsprechenden 
Informationen. 

Die Initianten des Regionalen Naturpark Schwyz haben im Managementplan eine ganze 
Reihe strategische und operative Ziele definiert. Gegen aussen sind jedoch vor allem die 
entwickelten Projekte besonders interessant. Diese Projekte, die in der Errichtungsphase 
geplant sind, sind in die vier Handlungsfelder «Wirtschaft», «Natur und Landschaft», «Kultur 
und Gesellschaft» sowie «Projektmanagement und Kommunikation» zugeteilt. 

 
Die Positionierung unter dem Dachlabel «Regionaler Naturpark Schwyz« läuft unter dem Titel 
«Zukunft mit Herkunft» - Unsere Stärken vernetzen f ür eine nachhaltige Entwicklung . 

 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. WAS BRINGT EIN REGIONALER NATURPARK SCHWYZ? 
 
Tourismus und Landschaftsschutz erkennen zunehmend die gemeinsamen Ziele. Einerseits 
spricht der Markt: Die Nachfrage nach naturnahen Ferien steigt und in überbauten 
Landschaften mag sich bei den Gästen die Ferienstimmung nicht mehr recht einstellen. 
Andererseits zeigen verschiedene Studien der letzten Jahre die volkswirtschaftliche 
Bedeutung der Landschaft auf. Der Nutzen einer vielfältigen Landschaft für den Schweizer 
Tourismus wird auf 2.5 Mrd. Franken im Jahr geschätzt. 
 
Die Initianten sehen im Regionalen Naturpark Schwyz vier relevante Wertschöpfungsketten: 

• Tagesausflügler 
• Mehrtagesaufenthalte und Beherbergungen 
• Parkprodukte 
• Park-Dienstleistungen 

 
Zentral sind jedoch die nachhaltigen Auswirkungen die mit einem Regionalen Naturpark 
erzielt werden können: 
 
 
Imagegewinn 
Eine Region erhält durch das Markenzeichen «Naturpark» ein einzigartiges Image, das für 
die Bevölkerung identitätsbildend ist und für Touristen einen Anziehungspunkt darstellt. Die 
Tourismusbranche, aber auch Produkte aus der Landwirtschaft und dem Gewerbe werden 
mit dem Label «Naturpark» einen Wettbewerbsvorteil erzielen. 
 
Qualitätssteigerung des regionalen Angebotes 
Mit dem Einsatz des Naturparks als Markenzeichen sowie begleitenden Aktivitäten 
(Marketing, Besucherbetreuung, Branding von Produkten, etc.) wird die Qualität des 
Angebotes gesteigert. 
 
Wirtschaftliche Impulse 
Die Errichtung und der Betrieb eines Naturparks stellt eine zusätzliche Wertschöpfung, 
hauptsächlich im regionalen Gewerbe, im Handel und im Dienstleistungssektor dar. Auch ein 



zusätzlicher Bedarf an teilweise sehr spezifischen Dienstleistungen (Landschaftspflege, 
Umweltbildung, Exkursionen etc.) wird entstehen. 
 
Positive Multiplikationseffekte 
Von der Errichtung eines Naturparks profitieren neben den unmittelbar betroffenen 
Wirtschaftssektoren auch vor‐ und nachgelagerte Wirtschaftsbereiche. So wirkt sich etwa ein 
erhöhter Standard des touristischen Angebotes auch auf Zulieferer aus anderen Branchen 
positiv aus oder es steigert allgemein die Attraktivität einer Region als Wirtschafts‐ und 
Wohnstandort. 
 
Förderung «weicher» Wirtschaftsfaktoren  
Da die Aktivitäten in einem Schutzgebiet in jedem Fall Information, Diskussion, regionale 
Auseinandersetzung und regionale Kooperation nach sich ziehen, wird dies positive 
Auswirkungen auf die regionale Identität, eine verstärkte Vernetzung von Sektoren und 
Akteuren, etc. zur Folge haben. Dies führt auch zu einer Steigerung der Lebensqualität einer 
ganzen Region. 
 
Moderation und Vermittlung 
Das Naturparkmanagement kann im Vorfeld politischer Diskussionen vermittelnd zwischen 
Einheimischen und staatlichen Stellen tätig sein. 
 
 
6. DIE TRÄGERSCHAFT DES REGIONALEN NATURPARK SCHWYZ ? 
 
Bis zum heutigen Zeitpunkt ist ein Kernteam mit folgenden Mitgliedern für das Projekt 
Regionaler Naturpark Schwyz zuständig. Stephan Betschart, Verwaltungsrat 
Oberallmeindkorporation Schwyz, Muotathal; Hanspeter Egli, Präsident Schwyzer 
Bauernvereinigung, Trachslau; Emil Gwerder, Co-Leiter Regio Plus-Projekt «Üses Muotital», 
Brunnen; Paul Hardegger, Kantonsrat und Vertreter der Gemeinde Sattel Tourismusverband 
Kanton Schwyz, Sattel; Rosa Böni, Pro Natura Schwyz, Wilen; Benno Reichlin, Leiter des 
kantonalen Amts für Landwirtschaft, Schwyz; Peter Marty, Co-Leiter Regio Plus-Projekt 
«Üses Muotital», Thalwil, und Roland Pfyl, Säckelmeister Gemeinde Schwyz, Schwyz. 
 
Im Jahr 2012 muss nach der gesicherten Finanzierung der Errichtungsphase ein neu zu 
gründender Verein «Regionaler Naturpark Schwyz» das Kernteam ablösen und die 
Trägerschaft übernehmen. Mitglieder des Vereins sind die Gemeinden des Parkperimeters, 
Einzelmitglieder und Gönner. Die Stimmenanteile und die Mitgliederbeiträge der einzelnen 
Gemeinden orientieren sich an der Anzahl Einwohner. 
 
Organigramm des Vereins «Regionaler Naturpark Schwyz» ab der Errichtungsphase. 
 
 
 
 



7. ZEITPLAN BIS ZUR REALISIERUNG 
 
Aktuell befindet sich der Regionale Naturpark Schwyz noch in der Projektphase. Nach den 
Abstimmungen zu den Verpflichtungskrediten wird das Parkprojekt in die Errichtungsphase 
übergehen. Diese dauert vier Jahre. Wird die Errichtungsphase erfolgreich abgeschlossen 
und wenn die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger in den beteiligten Gemeinden ihr 
definitives Ja in die Urne legen, wird der Regionale Naturpark Schwyz seine auf zehn Jahre 
ausgerichtete erste Betriebsphase im 2017 starten. 
 
 
 

 
 
 
 
Detaillierter Zeitplan mit den entsprechenden Massnahmen. 
 
 

 
 
 
 



8. WAS KOSTET DIES DIE GEMEINDEN? 
 
Die Kosten für die vierjährige Errichtungsphase betragen 2,8 Mio. Franken. Davon haben die 
Gemeinden 25,5 Prozent zu tragen. Insgesamt 70 Prozent werden von Bund und Kanton 
gedeckt. 
 
Kostenträger % 4 Jahre  Pro Jahr  
Bund 35.0% 980'000 245'000 
Kanton 35.0% 980'000 245'000 
Gemeinden als Parkträger 25.5% 715'174 178'794 
Parkträgerschaft 
Eigenarbeit 

1.0% 28'000 7'000 

Übrige gesamt 3.5% 96'880 24'220 
Total 100%  2'800'000 700'014 
 
 
 
Der Verteilschlüssel für die Gemeinden wurde auf der Basis der Einwohnerzahl erstellt. 
 
Gemeinde Einwohner  Fläche  

gesamt  
Fläche in  
Perimeter  

Anteil an 
Gemeindefläche  

Gesamt  
4 Jahre  

 
Pro Jahr 

  2009 km2 km2 % Fr. Fr. 
Alpthal 542 22.9 22.9 100% 6'938 1'734 
Arth* 10'549 48.5 5.2 11% 135'027 33'757 
Einsiedeln 14'173 109.7 109.7 100% 181'414 45'354 
Illgau 798 11.0 11.0 100% 10'214 2'554 
Morschach 1'017 23.5 23.5 100% 13'018 3'254 
Muotathal 3'536 172.1 172.1 100% 45'261 11'315 
Oberiberg 802 33.0 33.0 100% 10'266 2'566 
Riemenstalden 84 11.2 11.2 100% 1'075 269 
Rothenthurm 2'130 22.8 22.8 100% 27'264 6'816 
Sattel 1'735 17.4 17.4 100% 22'208 5'552 
Schwyz* 14'234 53.2 42.7 80% 182'195 45'549 
Steinen* 3'100 11.9 1.8 15% 39'680 9'920 
Steinerberg 863 6.9 6.9 100% 11'046 2'762 
Unteriberg 2'310 46.6 46.6 100% 29'568 7'392 
Total 55'873  590.6 526.7 89% 715'174 178'794 

 

* nur Teilfläche in Parkperimeter 
 
Die 715'174 Franken Aufwendungen für die 14 Gemeinden während der vier Jahre der 
Errichtungsphase bedeuten eine Pro Kopf/Pro Jahr-Belastung von 3.20 Franken oder  
12.80 Franken auf alle vier Jahre gerechnet. 
 
 
9. HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN 
 
Was sind die Absichten des Regionalen Naturparks Sc hwyz ? 
Ein Regionaler Naturpark möchte die Zusammenarbeit und den Zusammenhalt fördern und 
somit die Wertschöpfung der Region steigern: Natürliche regionale Trümpfe werden 
ausgespielt, eine nachhaltig betriebene Wirtschaft wird unter anderem durch 
Direktvermarktung von Produkten gestärkt, naturnaher Tourismus und Umweltbildung 
werden gefördert. 
 



Welche Konsequenzen ergeben sich für die Einwohneri nnen und Einwohner innerhalb 
des Parkperimeters ? 
Ein Naturpark bietet für eine überkommunale Plattform für alle, welche unsere Region in 
Zukunft auf nachhaltige Weise aktiv mitgestalten möchten. Die Nutzung von Netzwerken und 
Label ist für alle freiwillig. Der Naturpark schafft mit Anreizen. Er fördert eine nachhaltige 
Regionalentwicklung. Als Förderinstrument der Umweltpolitik des Bundes kann unsere 
Region diese Chance wahrnehmen und zu unserem Vorteil umsetzen. Als Impulsgeber für 
unsere Region hat der Naturpark eine grosse Hebelwirkung. Der Park kann als Ermöglicher 
und Verstärker für regionale Projekte eingesetzt werden. Projektinitianten können mit dem 
Park ihre Ideen zum Thema «Regionale Nachhaltige Entwicklung» umsetzen. 
 
Was bringt der Naturpark der Landwirtschaft? 
Sie pflegen und erhalten die vielfältige Kulturlandschaft und wertvollen Naturräume, welche 
das Kapital eines Naturparks darstellen. Im Gegenzug ist ein Park eine ausgezeichnete 
Marketingplattform für regionale landwirtschaftliche Produkte. Die stärkere Sichtbarkeit auf 
dem Markt durch das Parklabel steigert die Absatzchancen bei regionalen und nationalen 
Kunden. Dank des Parks können Arbeitsplätze in der Landwirtschaft, im Agrotourismus 
sowie bei der Vermarktung landwirtschaftlicher Produkte geschaffen werden. 
 
Welche Einschränkungen hat ein Regionaler Naturpark  Schwyz zur Folge? 
Durch die Errichtung eines Regionalen Naturparks wird kein neues Recht geschaffen. Der 
Naturpark bringt keine neuen Schutzverordnungen mit sich. Die Erneuerung von 
bestehenden und die Errichtung von neuen Infrastrukturen, Bauten oder Anlagen bleiben 
auch innerhalb des Parkperimeters im Rahmen der Gesetzgebung erlaubt. In einem 
Naturpark gelten die übergeordneten Bundes‐ und Kantonsgesetze und die Vorschriften der 
Gemeinden. Dazu gehören die Gesetzgebungen für Raumplanung, Umweltschutz oder 
Landwirtschaft. In der Landwirtschaft gelten weiterhin die bestehenden Regelungen und 
Anreize. Der Leistungsnachweis für Direktzahlungen wird nicht geändert. Auch die Jagd wird 
in einem Naturpark nicht eingeschränkt. Die Zugehörigkeit zum Naturpark schafft also keine 
zusätzlichen gesetzlichen Auflagen. Ein Naturpark ändert nichts an den Rechten von 
Grundeigentümern und von Bewirtschaftern. Dies würde nur zutreffen, wenn Gemeinden und 
Private sich in der Naturpark‐Charta ab 2017 freiwillig auf solche Massnahmen einigen. Das 
teilweise befürchtete Bild eines Naturparks als Schutzreservat unter der Käseglocke trifft 
nicht im Geringsten zu. 
 
Wieso muss sich «Bern» in eine Schwyzer Angelegenhe it einmischen? 
Die Errichtung eines Naturparks ist freiwillig. Keine Region wird von «Bern» gezwungen ein 
Naturpark zu werden. Die Befürworter des Naturparks Schwyz sind überzeugt, dass die 
wirtschaftliche Überlebensfähigkeit der Region nicht einfach passiert, sondern aktiv gesucht 
und gefördert werden muss. Die Rahmenbedingungen der Landwirtschaftspolitik ändern 
sich. Der natur‐ und kulturnahe Tourismus hat grosses Potential. Der Naturpark Schwyz 
integriert Wirtschaft, Natur und Kultur. Er ist eine wichtige Plattform, mit welcher die 
Gemeinden des Parks zu einer wirtschaftlich und ökologisch nachhaltigen Entwicklung ihrer 
Region beitragen können. Mit einem Ja zum Naturpark wird die Errichtungsphase für vier 
Jahre unterzeichnet. Nachher kann und muss Bilanz gezogen und über die weitere 
Entwicklung in unserer Region wieder demokratisch abgestimmt werden. 
 
Kann der Regionale Naturpark in die Errichtungsphas e gehen, auch wenn nicht alle 
Gemeinden Ja zum Verpflichtungskredit sagen? 
Ja, wenn das Kapital der mitmachenden Gemeinden und der Partner (Bund, Kanton, etc.) 
mindestens die Gesamtsumme von 2 Mio. Franken erreicht. Kann die Finanzierung nicht im 
geplanten Umfang sichergestellt werden (zum Beispiel wegen tieferen Beiträgen von Kanton 
oder Bund, ein anderer Perimeter, etc.), müssen die Projekte entsprechend angepasst 
werden. Das Kernteam hat sich die 2 Mio. Franken zu zum Ziel gesetzt um eine sinnvolle 
Umsetzung von Projekten während der Errichtung zu ermöglichen. 
 
 
 
 



10. DIE GEGNERSCHAFT 
 
Der Regionale Naturpark Schwyz hat wie alle in der Projekt- oder Errichtungsphase 
befindlichen Parks eine Gegnerschaft. Im Kanton Schwyz sind die bisherigen Flyer-Aktionen 
des «Schwyzer Komitees gegen Reservate» jedoch anonym. Diese vermeintlichen Gegner 
arbeiten dreist und mit unlauteren Mitteln. In ihrem Flyer «Unsere Kulturlandschaft braucht 
keine Parkwächter...» von Ende Januar wird gar ein Jeep mit einem aufmontierten 
Schweizerkreuz und acht Parkrangern gezeigt. Die Neue Schwyzer Zeitung vom 28. Januar 
deckte auf, dass es sich dabei um ein manipuliertes Bild aus dem Urwaldschutzgebiet Pro 
Cosaea in Paraguay handelt. Dennoch gibt es im Kanton Schwyz auch ernstzunehmende 
Kritiker. Meist kommen diese aus dem bäuerlichen Umfeld und zentraler Punkt ist die Sorge 
um mögliche Einschränkungen und neue Gesetze. Diese Angst ist unbegründet. In einem 
Naturpark gelten die übergeordneten Bundes‐ und Kantonsgesetze und die Vorschriften der 
Gemeinden, dazu gehören die Gesetzgebungen für Raumplanung, Umweltschutz oder 
Landwirtschaft. In der Landwirtschaft gelten weiterhin die bestehenden Regelungen und 
Anreize. Der Leistungsnachweis für Direktzahlungen wird nicht geändert. Auch die Jagd wird 
in einem Naturpark nicht eingeschränkt. Die Zugehörigkeit zum Naturpark schafft also keine 
zusätzlichen gesetzlichen Auflagen. 
 
 
11. EMPFEHLUNG DES GEMEINDERATES 
 
Ein Regionaler Naturpark ist nach Ansicht des Gemeinderats eine Chance, von der unsere 
Gemeinde, die Landwirtschaft, der Tourismus und auch KMU-Betriebe profitieren können. 
Dem Gemeinderat ist klar, dass mit einem Regionalen Naturpark Anreize geschaffen werden 
und auch Finanzierungsbeiträge beim Bund eingefordert werden können. Dennoch wird 
vieles von der Initiative innerhalb der Gemeinden und der beteiligten Partnern abhängig sein. 
Um eine entsprechende Nachhaltigkeit zu schaffen, den lokalen Produkten einen Mehrwert 
oder bessere Vermarktung zu schaffen, ist also einiges an Effort notwendig. Doch die 
Erfahrungen der Regionalen Naturparks in der Schweiz zeigen deutlich auf, dass mit einem 
solchen Label und den daraus resultieren Projekten inklusive Qualitätssicherung viel möglich 
ist. Ganz nach dem Motto wer viel macht, kann viel erreichen.  
 
Da es an der Abstimmung vom 17. Juni 2012 nicht um ein Ja oder Nein zum Regionalen 
Naturpark Schwyz geht, sondern nur um einen Verpflichtungskredit von gerade einmal  
Fr. 13'018.00 für die Errichtungsphase, ist der Gemeinderat der Meinung, dass diese Chance 
gepackt werden sollte. Die finanzielle Belastung für unsere Gemeinde bewegt sich über die 
vier Jahre in einem sehr geringen Rahmen im Sinne eines Investitionsbeitrags. 
 
 
12. ANTRAG DES GEMEINDERATES 
 
1. Es sei ein Verpflichtungskredit von Fr. 13'018.00 für die Errichtungsphase des 

Regionalen Naturparks zu bewilligen. 
2. Der Gemeinderat wird mit dem Vollzug beauftragt. 



Bericht und Antrag Verpflichtungskredit für Projekt  
Regionaler Naturpark Schwyz 

 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat das Gesuch am 24. März 2012 geprüft und stellt 
folgendes fest: 
 
• Das Projekt Regionaler Naturpark steht im Einklang zu den Interessen der Gemeinde. 

• Der Verpflichtungskredit von CHF 13'018.00 ist auf eine vierjährige Errichtungsphase des 
Regionalen Naturparks beschränkt. 

 
Aufgrund der Prüfungsergebnisse beantragt die Rechnungsprüfungskommission dem Ge-
meinderat zuhanden der Gemeindeversammlung bzw. Urnenabstimmung  den vorliegenden 
Antrag zu genehmigen. 
 
 
Morschach, 24. März 2012 
 
 
Die Rechnungsprüfungskommission 
 
 
Karl Betschart René Burkhard Lukas Suter 


